PRAKTIGA 
DIGI 3 LM 


Bedienungsanleitung 


l 


Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde, 


wir bedanken uns für das Vertrauen, dass Sie unseren Produkten 
entgegenbringen. 


Fragen und Probleme 


Bei Fragen, Problemen oder einem Defekt Ihrer 
PRAKTICA-Kamera wenden Sie sich bitte direkt per E-Mail an: 


digital-support@pentacon-dresden.de 


oder kontaktieren uns über unsere Telefon-Hotline 
0351/2589-250 oder per Fax: 0351/2589-285. 


Sollte eine Überprüfung der Kamera in unserem Service erforderlich werden, 
so senden Sie bitte nach vorheriger Rücksprache mit unserem Support, die 
Kamera komplett, möglichst mit einer Kopie des Kaufbeleges und einer 
Fehlerbeschreibung an die nachfolgende Adresse: 


PENTACON GmbH, Foto - & Feinwerktechnik 
Service, Enderstrasse 94, 01277 Dresden 


www.praktica.de 


Für Anwender in Nord- und Südamerika 
USA 
Dieses Gerät entspricht Abschnitt 15 der FCC Vorschriften. Es werden 


Die folgenden Bedingungen erfüllt: 


(1) Dieses Gerät emittiert keine schädlichen 


Digital GABierk Interferenzen. 
C Aa nn. (2) Das Gerät ist unempfindlich gegen den 
Einfluss von Interferenzen, die zu 
FOR HOME OR OFFIDEIUSE unerwünschten Funktionsstörungen 


führen können. 
Kanada 


Diese, der Klasse B entsprechenden Digitalkamera, erfüllt alle 
kanadischen Vorschriften hinsichtlich interferenzerzeugender Geräte. 


Für Anwender in Europa 


Das CE-Zeichen garantiert die Konformität 
C € des Produktes mit den europäischen 
zu Regelungen hinsichtlich Sicherheit, 
Gesundheits- und Umweltschutz. 
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1. Systemvoraussetzungen 


e PC, Laptop oder IBM kompatibel mit mindestens 166 MHz Pentium 
Prozessor und mit einer aktiven USB-Schnittstelle. 

e Windows 98 SE / ME / 2000 / XP, CD- ROM Laufwerk, Farbmonitor, 
Maus und Tastatur. 

e Farbdrucker zur Bildausgabe 

+ Für Bildtransfer oder Videokonferenzen via Internet wird ein Modem 
und die entsprechende Kommunikationssoftware benötigt. 


2. Packungsinhalt 


Die folgenden Bestandteile sollten vorhanden sein: 


C Fl] 1 


e Video-Kabel 


e Tragegurt 


« Digitalkamera ©? e 


e Installations-CD e Kurzanleitung 


3. Kurzanleitung 


4 ACHTUNG 
Vor Gebrauch der Kamera müssen Sie die Treiber installieren. 


Die Kamera arbeitet nach dem Mass Storage Standard. Beim 
Bildtransfer ist sie als Laufwerk zu behandeln. 


« Inbetriebnahme 
1. Öffnen Sie den Batteriedeckel 
2. Bestücken Sie die Kamera mit der Batterie und 
(wahlweise) mit einer SD-Karte. 
3. Schließen Sie den Batteriedeckel. 


e Aufnahme 

1. Schalten Sie die Kamera ein. 

2. Schieben Sie den Funktionsschalter in den 
Aufnahmemodus B 

3. Richten Sie die Kamera auf das 
Aufnahmeobjekt und nutzen Sie zur 
Bestimmung des Bildausschnitts den Monitor. 

4. Halten Sie die Kamera ruhig und drücken Sie 
sanft auf den Auslöser. 


° I 
2 


3. 


« Bild löschen 


1. 
2: 


3. 


Schalten Sie die Kamera ein. 

Schieben Sie den Funktionsschalter in den 
Wiedergabemodus >] 

Nutzen Sie A oder 7, um das nächste Bild 
oder Video auf dem Monitor anzuzeigen. 


Schalten Sie die Kamera ein. 

Schieben Sie den Funktionsschalter in den 
Wiedergabemodus 

Nutzen Sie A oder 7 zur Auswahl des zu löschenden Bildes. 
Drücken Sie die Menütaste und wählen Sie mit A oder V 
[Löschen]. Drücken Sie die Entertaste. 

Nutzen Sie A oder 7 um [Eins Löschen] Wi] auszuwählen. 
Bestätigen Sie mit der Entertaste 


4. Teile- und Tastenbezeichnung 
Nachfolgend finden Sie die Bezeichnung der einzelnen Kamerakomponenten. 


Selbstauslöser- Status-  Bereitschafts- Ein/Aus- Funktions- 
signal Blitz anzeige anzeige Taste schalter 


Mikrofon ichtungstasten: 
2,0“ LTPS TFT 
Monitor 


Macro- 
schalter 


Stativgewinde SD-Karten- Batterie 


Einschub fachdeckel USB- 


Anschl. p 


TV- 
Ausgang ||| 


Auslöser 


e Anzeigen 
1. Statussignal (grün) 
2.  Selbstauslösersignal 
(rot) 
1.  Bereitschaftsanzeige 


e Digitalschnittstelle: 
USB 1.1 


« Videoausgang: 
NTSC / PAL 


«e Digitalzoom 
Bei der Aufnahme kann mit den Tasten < und » der Digitalzoom genutzt 
werden. 


e Display 
Drücken Sie die Entertaste, werden die aktuellen Informationen auf dem 
Monitor angezeigt. 


e Menütaste 
Mit der Menütaste schalten Sie die Menüansicht aus und ein. 
Die einzelnen Menüpunkte wählen Sie mit den Tasten € und > bestätigen 
mit der Enter-Taste oder den Tasten A und V 
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5. Display Information 


Weissabgleich Bildgröße Falfıjıkzlaluık-TuıkeX: [TE 


Belichtungskorrektur Makro 
À oo M [Æ] E Batteriesymbol/-kapazität 
Zoomindikator 


Speicherkapazität 
(verbleibende Aufnahmezahl) 


Aufnahme- Blitzmodus SD-Karten- 
modus symbol 


SD-Kartensymbol 
Wiedergabemodus 


Bildnummer/Gesamtbildzahl 
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6. Inbetriebnahme 


- Einlegen der Batterie 
1.  Offnen Sie den Batteriedeckel 
2. Legen Sie die Batterie entsprechend der 
+ / - Markierung polungsrichtig ein. 
3. Schließen Sie den Batteriedeckel. 


« Einlegen der SD-Karte (Sonderzubehör): 
Die Kamera besitzt 2 Optionen zur Speicherung der Bilder bzw. Videos: 
+ Interner Speicher — 16 MB fest eingebaut. 
e SD Karte- austauschbare SD-Karte als optionale Speichererweiterung. 
Die mögliche Anzahl der zu speichernden Bilder / Videos 
hängt von der Kapazität der Speicherkarte ab. 


ACHTUNG: 
Die Karte kann nur in eine Richtung eingeschoben werden. Gewalt 
führt zu Schäden. Kartenwechsel nur bei abgeschalteter Kamera. 


SD-Karte einsetzen: 

1. Schalten Sie die Kamera aus und öffnen | o > 
Sie den Batteriedeckel OX 

2. Richten Sie die Karte wie dargestellt aus — } 
und schieben Sie diese ein. 

3. Zum Herausnehmen drücken Sie erneut 
auf die Karte. Die Karte wird entriegelt 
und Sie können sie herausnehmen. 

4. Schließen Sie den Batteriedeckel. 
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Hinweis: Befindet sich eine SD-Karte in der Kamera werden die 
Bilddaten auf dieser abgelegt. Ist keine Karte vorhanden, 
wird der interne Speicher genutzt. 

Wird im Monitor "Speicher voll" angezeigt", ist die 
SD-Karte oder der interne Speicher voll. Wechseln Sie die 
Speicherkarte oder sichern Sie Ihre Bilddaten auf 

dem Computer. Anschließend können Sie über das 
Kameramenü durch die Löschen- oder 
Formatierungsoption Speicherplatz schaffen. 


e Kamera einschalten 
1. Drücken Sie die Ein/Aus-Taste wie 
nebenstehend dargestellt. 
2. Es ertönt ein Piepton und das Statussignal 
leuchtet. Der Monitor schaltet ein. 
3. Zum Ausschalten drücken Sie diese Taste 
erneut. 


e Einstellen von Datum, Zeit und Dateneinbelichtung 
Vor dem ersten Gebrauch oder beim Entfernen der Batterien (länger als 
1 Minute) sollten Sie Datum und Uhrzeit einstellen. Zur Einstellung 
gehen Sie folgende Schritte: 


1. Schieben Sie den Funktionsschalter zum Symbol W (Aufnahme) 

2. Drücken Sie die Menü-Taste und wählen Sie mit den Tasten A oder V 
den Menüpunkt Voreinstellung und drücken anschließend die Enter- 
Taste. 

3. Wählen Sie mit den Tasten 4 oder v [Datum Zeit] und drücken dann 
die Enter-Taste. 
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4. Mitden Tasten A oder ¥ stellen Sie Datum und Uhrzeit ein. Für die 
nächste Einstellung drücken Sie die Tasten </>. 
5. Ist die Einstell b ndet, drü ken Si die Menü 


Datumseinbelichtung: 
Mit der Option Datumseindruck können Sie das Datum auf Ihre Bilder 
einbelichten. 


1. Wählen Sie das Menü [Datum Zeit]. 
Kontrollieren Sie die korrektenEinstellungen. 

2. Wählen Sie mit den Tasten «oder» die 
Option [Datum druck]. 

3. Drücken Sie die Enter-Taste um die 
Dateneinbelichtung ein- oder abzuschalten 


DATE TIME SETTIN 


Er Datestamp 
4. Mit der Menü-Taste verlassen Sie das Menü. 


e Energiesparschaltung: 
Wird die Kamera nicht genutzt, schaltet sie sich nach ca. 5 Minuten ab. 
Ist diese Funktion deaktiviert, erfolgt keine automatische Abschaltung. 
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7. Aufnahme 


« Einzelbildaufnahme 
1. Schalten Sie die Kamera ein. 
2. Der Monitor zeigt ein Bild mit Symbolen 
3. Schieben Sie den Funktionsschalter auf 
Aufnahme 
4. Im Monitor wird das Symbol [gg | angezeigt. 
Wenn nicht, dann betätigen Sie die Richtungs-/Mode-Taste VW bis 
das Symbol erscheint. 


5. Richten Sie Ihre Kamera mit Hilfe des Monitors auf das gewünschte 
Aufnahmeobjekt. (Steht der Makro-Schalter auf dem Symbol W, 
können Sie Aufnahmen aus 50 cm Entfernung machen.) 


6. Halten Sie die Kamera ruhig und drücken Sie den Auslöser sanft 
durch. 


7. Auf dem Monitor erscheinen folgende Symbole: Bildaufnahme 
Bildspeicherung 17 


Hinweis: Die besten Aufnahmeergebnisse erreichen Sie, wenn Sie 
die Kamera nach dem Auslösen noch 2 Sekunden ruhig 
halten. 
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e Serienbildaufnahme 


1. 
2. 


3. 
4. 


5. 
6. 


Schieben Sie den Funktionsschalter auf Aufnahme p3 


Drücken Sie die Richtungs-/Mode-Taste (V), bis das Symbol für den 
Serienbildmodus [HI] auf dem Monitor erscheint. 


Bestimmen Sie mit Hilfe des Monitors Ihren Bildausschnitt. 


Halten Sie die Kamera ruhig und drücken Sie den Auslöser sanft 
durch. 


Ein Piep-Ton signalisiert die Bilderfassung. 
Ist der Vorgang abgeschlossen, ertönt ein weiteres Tonsignal. 


« Gebrauch des Digitalzooms 


Der Digitalzoom ermöglicht eine 4x Vergrösserung Ihrer Bilder. Je höher der 
Zoomfaktor ist, um so geringer wird die Bildauflösung. 


1. 


2. 


3. 


Wählen Sie die Aufnahmefunktion zur Festlegung © 
des Bildausschnitts nutzen Sie den Monitor. 
CA] (>) Das Bild wird vergrößert. EN 
[443] (<4) Die Bildgrösse wird reduziert. (ko) 
Zum Zoomen nutzen Sie (®). Für eine mt 


kontinuierliche Vergrösserung halten Sie die Taste gedrückt. Der 


Monitor zeigt das vergrösserte Bild und den Vergrösserungsfaktor. 
Zum Auszoomen nutzen Sie (<4). 


Hinweis: 1. Mit grösserem Zoomfaktor wirkt das Bild körniger. 


2. Die digitale Zoomfunktion wird beim Ausschalten der 
Kamera ebenfalls abgeschaltet. 
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e Gebrauch des Blitzes 


Bei Aufnahmen in der Nacht, im Innenraum, Im E 

Aussenbereich und bei starken Schatten nutzen Sie | y 

die Blitzfunktion. Drücker Sie die Taste (A) = 

wiederholt, um die verschiedenen Blitzfunktionen IEN 
| 


aufzurufen. Das Blitzsymbol im Monitor kennzeichnet 


k 
die aktive Funktion. N 


j f 


(Z) Aus - der Blitz ist abgeschaltet (Standardeinstellung). 
Automatikblitz - der Blitz schaltet, wenn notwendig, 
automatisch zu. 
unabhängig vom Umgebungslicht. 

Rotaugenreduktion - es wird ein Vorblitz ausgelöst, der 


eine Pupillenverkleinerung bewirkt. Danach erfolgt die Aufnahme. 
Dieser Modus bleibt bis zur Abschaltung in Funktion. 


a 
4 Aufhellblitz - der Blitz arbeitet bei jeder Aufnahme, 


Hinweis: Alle anderen Blitzfunktionen werden beim Abschalten 
der Kamera auf "Aus" gesetzt. Die Einstellung bleibt 
bis zur Anderung erhalten. 
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- Einstellen der Bildauflösung 
Mit der Bildformateinstellung können Sie eine Bildauflösung wählen. 


1. 
2. 


3. 


Drücken Sie die Menütaste. 

Der Funktionsschalter muss auf W stehen. 

Mit den Tasten A oder V, wählen Sie die Auflösung/Größe und 

bestätigen mit. der Enter-Taste 

Wählen Sie eine der folgenden Optionen mit den Tasten A oder V: 

L (2400 x 1800): hohe Auflösung, gute Bildergebnisse, 
grosse Datei. 

M (2048 x 1536): Standardauflösung, Standardbildqualität, 
mittlere Dateigrösse. 

S (1600x 1200): geringe Auflösung, niedrigere Bildqualität, 
minimale Dateigrösse. 

Zur Bestätigung Ihrer Auswahl betätigen Sie anschließend die 

Enter- Taste. 


Hinweis: Die Einstellung bleibt bis zur Änderung erhalten. 


Für Videosequenzen können die Auflösungen 
QVGA (320x240) und VGA (640x480) gewählt werden. 


- Einstellen der Belichtungskorrektur (EV) 
Uber die Belichtungskorrektur können Sie bestimmte Lichtbedingungen 
manuell korrigieren, wie z. B. dunkler bzw. heller Hintergrund oder 
indirekte Beleuchtung. 


2. 
3. 


Drücken Sie die Menü-Taste. 

Der Funktionsschalter muss auf E stehen. 

Mit den Tasten A oder V, wählen Sie [EV] und bestätigen mit. 
der Enter-Taste. 

Mit den Tasten A oder ¥ können Sie die Belichtung einstellen: 
-2.0 EV bis +2.0 EV. 

Zur Bestätigung Ihrer Auswahl betätigen Sie die Enter-Taste. 
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e Gebrauch des Selbstauslösers 
Der Selbstauslöser sorgt für eine feste Zeitverzögerung zwischen der 
Betätigung des Auslösers und der Aufnahme. Mit diesem Modus können 
Sie sich selbst mit in das Bild bringen. 
Schieben Sie den Funktionsschalter auf Aufnahme B 
Betätigen Sie die Mode-Taste (V) bis das Symbol X) (Selbstauslöser) 
auf dem Monitor erscheint. 
Stellen Sie die Kamera auf eine flache Unterlage oder ein Stativ. 
Bestimmen Sie den Bildausschnitt und drücken Sie den Auslöser. 
Das Selbstauslösersignal an der Kameravorderseite blinkt während 
der 10 Sekunden Vorlaufzeit. 


ee u aa 


Hinweis: Nach der Aufnahme schaltet die Selbstauslöser- 
funktion ab. 
Je 
8. Video mm 
-popoaunanme ` 
Schalten Sie die Kamera ein. 


Stellen Sie den Funktionsschalter auf E 
3. Betätigen Sie die Mode-Taste (VW) bis das 


Symbol auf dem Monitor erscheint. 


4.  Visieren Sie Ihr Aufnahmeobjekt an und drücken 
Sie den Auslöser. Die Aufnahme beginnt. Pre o] 

5. Beim nochmaligen Drücken wird die Aufnahme ==- 
beendet. 


O 


Hinweis: Während der Aufnahme können Sie mit den Tasten 
</> zoomen. Die Videoauflösungen sind 320x240 Pixel 
(QVGA) und 640x480 Pixel (VGA). Sie werden im Monitor 
durch die Symbole "CIF" und "VGA" kenntlich gemacht. 
Die Auflösung kann unter [Size] gewählt werden. 
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9. Wiedergabe 


e Wiedergabe von Bildern und Videos 


1. Schalten Sie die Kamera ein. 

2. Schieben Sie den Funktionsschalter in Stellung D] (Wiedergabe). 
Dabei wird das letzte Bild oder Video angezeigt. 

3. Mitden Tasten A oder ¥ wählen Sie das Bild oder Video 
(durch WE gekennzeichnet) aus, welches Sie wiedergeben möchten. 

4. Mit der Enter-Taste starten Sie die Videowiedergabe. 

5. Während der Wiedergabe können Sie mit der Entertaste die 
Videosequenz unterbrechen und wieder starten. 


Hinweis: Mit den Tasten «/» können Sie die Bilder 
verkleinern/vergrössern. 


° Ansicht von 6 Bildern 


Mit der Ansicht von gleichzeitig 6 Bildern (Indexansicht), kann die 

Bildsuche sehr erleichtert werden. 

1. Stellen Sie den Funktionsschalter auf [P] und drücken Sie die 
Menü- Taste. 

2. Mitden Tasten A oder ¥ wählen Sie Ansicht und bestätigen mit 
Enter. 

3. Mit den Tasten A oder ¥ wählen Sie (Indexansicht) und 
bestätigen mit der Enter-Taste. 

4. Sechs Indexbilder erscheinen auf dem Monitor. 

5. Mitden Tastend4/V und /» wählen Sie Ihr Bild aus. Mit der 

Enter-Taste zeigen Sie es in Normalansicht. 


20 


e Diaschau 
Nutzen Sie den Modus Diaschau, um Ihre Bilder und Videos nacheinander 
auf dem Kameramonitor, einem TV-Bildschirm oder einem anderen Gerät 
mit Videoeingang anzusehen. 


1. 
2. 
3. 


4. 
5. 


Stellen Sie den Funktionsschalter auf [A] und drücken Sie die 

Menü- Taste. 

Wählen Sie mit den Tasten A oder ¥ Ansicht und betätigen Sie 

die Enter-Ta 

Wählen Sie i mit den Tasten A oder V aus und bestätigen Sie 
mit der Enter-Taste 

Jedes Bild oder jeder Videoindex wird in der Reihenfolge angezeigt, 
wie sie aufgenommen wurden. 

Ist die Diaschau beendet, erscheint das letzte Bild in der Wiedergabe- 
funktion. 


Hinweis: Wenn Sie Ihre Bilder auf einem TV-Gerät ansehen möchten, 


verbinden Sie den Videoausgang der Kamera mit dem 
Videoeingang des Fernsehgerätes. Achten Sie darauf, 
dass an der Kamera der korrekte Videomodus (NTSC/PAL) 
eingestellt ist (Deutschland: PAL). 


e Bildvergrösserung 
Nutzen Sie die Zoomfunktion, um ein Bild zu vergrössern. 
4 


2. 
3, 
4. 


Stellen Sie den Funktionsschalter auf PB]. 

Wählen Sie mit den Tasten A/V und </> das zu vergrössernde Bild 
aus und drücken Sie die Menü-Taste. 

Wählen Sie mit den Tasten A oder V die Funktion Zoom und drücken 
Sie die Enter-Taste. 

Ein Rahmen zeigt den ungefähren Vergrösserungsbereich auf dem 
Monitor. Mit den Tasten A/V und /» können Sie den Rahmen im 
Bild verschieben. Drücken Sie die Enter-Taste. 
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5. 
6. 


Das Bild wird zweifach vergrössert dargestellt. Nutzen Sie die Tasten 
A/V und #/» um den Bildausschnitt zu verschieben. 

Mit der Enter-Taste wird das Bild in die Ausgangsgrösse 
zurückversetzt. 


Hinweis: Videosequenzen können nicht vergrössert werden. 


e Bildauswahl zum Drucken (DPOF) 
1. 


2. 
3. 
4. 


Stellen Sie den Funktionsschalter auf P] 

Mit den Tasten A oder ¥ wählen Sie das zu druckende Bild 

aus und drücken dann die Menü-Taste. 

Drücken Sie die Tasten A oder ¥ um Print auszuwählen. 

Bestätigen Sie die Wahl mit der Enter- Taste. 

folgende Einstellungen können Sie wählen: 

« Einstellung für einzelne Bilder 
Nutzen Sie die Tasten Aoder ¥ um [Eins drucken] 
auszuwählen. Mit Enter bestätigen Sie die Druckauswahl 
(DPOF) für das jeweilige Bild. 


e Einstellung für alle Bilder auf der SD Card 
Wählen Sie [Ah [Alle drucken] 
Das Symbol erscheint auf dem Monitor 


Die vorgenommenen Einstellungen werden von jedem DPOF 
kompatiblen Drucker erkannt (für Details vergleichen Sie die 
Druckeranleitung). 


Hinweis: Die Druck-Funktion (DPOF) ist nur bei Verwendung 


einer SD-Karte verfügbar. 
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10. Löschen von Bildern und Videos 


Diese Funktion ermöglicht es dem Anwender, Bilddaten aus dem internen 
Speicher oder von der SD Card zu löschen 


2 
3 
4. 
5 


ne ID 


Löschen von einzelnen Bildern oder Videos 
1. 


Schalten Sie die Kamera ein. 

Schieben Sie den Funktionsschalter in Position D] (Wiedergabe). 

Mit den Tasten Aoder ¥ wählen Sie das zu löschende Bild aus und 
drücken dann die Menü-Taste. 

Mit den Tasten AoderW wählen Sie [Löschen] und drücken dann 

die Enter- Taste. 

Wählen Sie mit den Tasten A oder V die Funktion W [Eins Löschen]. 
und bestätigen mit Enter. Das Bild oder Video wird gelöscht. 


Löschen aller Bilder und Videos 


Schieben Sie den Funktionsschalter in Position PP] und drücken Sie 
die Menü-Taste. 

Mit den Tasten AoderYW wählen Sie [Löschen] und betätigen 
anschließend die Enter-Taste. 

Wählen Sie mit den Tasten A oder ¥V die Funktion W [Alles Löschen]. 
Mit der Enter-Taste bestätigen Sie den Löschvorgang. 

Im Monitor erscheint die Meldung [Kein Bild] 


Formatieren des internen Speichers oder der SD Card 
1. 


Schieben Sie den Funktionsschalter in Stellung PJ und drücken Sie die 
Menü-Taste. 

Mit den Tasten Aoder ¥ wählen Sie [Löschen] und betätigen 
anschließend die Enter-Taste. 

Wählen Sie mit den Tasten Aoder Y die Funktion F) [Formatieren]. 
Mit der Entertaste formatieren Sie SD Card oder internen Speicher. 

Im Monitor erscheint die Meldung Kein Bild 
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11. Anpassen der Kameraeinstellungen 


« Aufnahmemenü 


Schieben Sie den Funktionsschalter in Position $ (Aufnahme). Mit 
Der Menü- Taste können Sie das Menü ein- und ausschalten. Mit den 
Tasten A oder treffen Sie Ihre Auswahl, die Sie mit der Richtungs- (») 
oder Enter-Taste bestätigen. Um in das Hauptmenü zurückzugelangen, 
drücken Sie die Richtungs- (<4) oder Menü-Taste. 


[ White Bal ]: (Weissabgleich) 


In bestimmten Aufnahmesituationen kann der manuelle Weissabgleich 
zu einem besseren Bildergebnis führen. 


A Auto Die Kamera stellet den Weissabgleich automatisch, 
(Standard) entsprechend der Aufnahmebedingungen ein. 
-©- Tageslicht für Aussenaufnahmen bei Sonnenlicht und 
hellem Tageslicht. 
Bewölkt für Aussenaufnahmen bei bewölktem Himmel, im 
Schatten oder in der Dämmerung. 


Glühlampe für Aufnahmen z. B. in Innenräumen bei 
Glühlampenlicht 


Fluoreszenz Für Aufnahmen bei floureszierendem Licht 
(Leuchtstoffröhre) (Neonlicht) 
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[ Exp Val ]: (Belichtungswert) 
-2e -.]e 0o ] %2 
a 


Die Belichtungskorrektur gibt Ihnen die Möglichkeit den Belichtungswert 
(Exposure Value) manuell zu beeinflussen. Dadurch lassen sich bei 
extremen Lichtbedingungen, wie z. B. bei Gegenlichtaufnahmen, die 
Bildergebnisse verbessern. 


1. Mitden Tasten AoderY verändern Sie den Belichtungswert. 
2. Zur Bestätigung drücken Sie die Enter-Taste. 
« Die Einstellung ist im Bereich von +/- 2 EV in halben Schritten 
möglich. 
e Das Ergebnis der Belichtungskorrektur können Sie am Monitor 
überprüfen. 


[ Size ]: (Bildgrösse) 
Sie können die Bildgrösse Ihren eigenen Erfordernissen anpassen. 


= u Hohe Bildauflösung, grosse Datei 
S 


Ee R Standardbildauflösung, mittlere Dateigrösse 
(Normal) nn Niedrige Bildauflösung, kleine Dateigrösse 
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[ Advance ]: (Voreinstellungen) 


In diesem Menü sind die nachfolgend 
genannten Einstellungen möglich. 

Um das Menü aufzurufen, drücken Sie 
die Richtungs- (>) oder Enter-Taste. 
Zur Auswahl verwenden Sie die Tasten 
Aoder Y und bestätigen sie mit der 
Richtungs- (>) oder Enter-Taste. Um 
die aktuelle Einstellung zur ändern 
verwenden Sie die Tasten Aoder V. Mit der Enter-Taste bestätigen Sie 
die Einstellung. Mit der Richtungs-Taste (<4) kehren Sie in das 
Hauptmenü und mit der Menü- Taste in den Aufnahmemodus zurück. 


Signal-/Piepton: 
| AN  |Signalton ein (*Standard) 
AUS Sionalon as 


Automatische Selbstabschaltung: 
Kamera wird automatisch nach ca. 5 Minuten 
Nichtbenutzung (Leerlauf) abgeschaltet. 


| AUS [Automatische Abschaltung deaktiviert (*Standard) 


Schnellansicht: 


| AN  |Schnellansicht ein 
<O) | AUS |Schnellansicht aus (*Standard) 
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Selbstauslöser: 


10Sek. | Vorlaufzeit 10 Sekunden (*Standard) 
15 Sek. | Vorlaufzeit 15 Sekunden 


20 Sek. | Vorlaufzeit 20 Sekunden 


T Normal __ Normale Bildqualität (stärkere Komprimierung) 
mais Standardbildqualität (*Standard) 


Fein | Hohe Bildqualität (geringe Komprimierung) | 
TV-Ausgang: 
PAL | TV-Modus PAL (*Standard) 
na TV-Modus NTSC. 
Sprache: 


English | Spracheinstellung Englisch (*Standard) 
[italiano | Spracheinstellung Italienisch  _ | 
N [Polski | Spracheinstellung Polnisch ë  žě | 
Deutsch  |SpracheinstellungDeutsch | 
Francais | Spracheinstellung Französisch | 


Español | Spracheinstellung Spanisch ___ č | 


Frequenz: 
50Hz | Einstellung 50 Hz. (*Standard) 
i H | 60Hz | Einstellung 60 Hz. 
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Datum/Zeit: 


T Einstellen des Datums und der Zeit 
Zurücksetzen: 
$. Rücksetzen auf die Standardeinstellungen 


e Wiedergabemenü 


Schieben Sie den Funktionsschalter in Position D] (Wiedergabe). 

Mit der Menŭ-Taste schalten Sie das Wiedergabemenü ein oder aus. 
Mit den Tasten Aoder¥ wählen Sie den Menüpunkt aus und bestätigen 
die Wahl mit der Richtungs- (>) oder Enter-Taste. Um die aktuelle 
Einstellung zur ändern verwenden Sie die Tasten A oder V. Mit der 
Enter-Taste bestätigen Sie die Einstellung. Mit der Richtungs-Taste 
(<41) kehren Sie in das Hauptmenü und mit der Menü-Taste in den 
Wiedergabemodus zurück. 


[ Löschen ]: 


Die Löschfunktion gestattet es dem Anwender, einzelne oder alle 
Bilddateien aus dem Speicher (intern oder SD-Karte) zu entfernen. 


Hierbei wird das aktuelle Bild oder Video 
gelöscht. 


ww. Alle löschen | Es werden alle Bilder oder Videos gelöscht. 
. Hierbei wird die SD- Karte oder der interne 
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[Ansicht ]: 
In der Standardeinstellung wird im Monitor ein einzelnes Bild angezeigt. 


Einzeln Es wird ein einzelnes Bild angezeigt 


=mi Index Es werden 6 Miniaturbilder angezeigt 


Die Bilder werden automatisch nacheinander 
angezeigt 


Der Anwender kann eine Ansicht von 6 Miniaturbildern auswählen. Das 
aktuell ausgewählte Bild ist durch einen weissen Rahmen gekennzeichnet. 
Beim Drücken der Enter-Taste wird das Bild formatfüllend dargestellt. Mit 
den Tasten < oder > können Sie zwischen den Bildern wechseln. 

Im Modus Diaschau werden die Bilder automatisch nacheinander 
angezeigt. Am Ende erschein das letzte Bild oder Video. 


[ Drucken ]: (Druckvoreinstellung DPOF) 
In diesem Menü können Sie eine Druckvoreinstellung vornehmen: 


aktuelles Bild zum Drucken auswählen 


= Alle Drucken | alle Bilder zum Drucken auswählen 
3] 


Eins Druckeinstellung für aktuelles Bild aufheben 
Abbrechen 


= Alle Abbrechen | Druckeinstellung für alle Bilder aufheben 
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[ Zoom ]: 
Nutzen Sie die Tasten A/V und </>, um den gewünschten Bildbereich 
auszuwählen. Mit der Enter-Taste wird der Ausschnitt vergrössert. Mit 
den Tasten A/V und €/» können Sie den Ausschnitt verschieben. Mit 
der Enter-Taste brechen Sie den Zoommodus ab. 
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12. Installation der Kameratreiber und Software 


- Treiberinstallation 

1. Schalten sie den Computer ein. 

2. Legen sie die Instalaltions-CD ein und das 
Installationsmenü erscheint. 

3. Erscheint das nebenstehende Bild, wählen 
Sie Digital Camera Driver. , Srm S 

4. Folgen Sie den Bildschirmanweisungen. a 

5. Starten sie den Computer neu. 


Digital Camera Driver 


ArcSoft Software Suite 


Nur für Windows 2000/XP: 

Während der Treiberinstallation können die 
„Digitalsignatur“ (Windows 2000) oder die 
„Windows-Logo-Test“- Meldung (Windows XP) 
erscheinen. 

Wählen Sie „JA“ und setzen Sie die 
Installation fort. 


Te Manecë dpa syo Pen ta phat um 
boer kerri sdh Wirek ad Hai tha menee har ras 
beer sherni so # war keiten 


Installation der Anwendungssoftware 
1. Legen sie die Instalaltions-CD ein und das 
Installationsmenü erscheint. 


2. Erscheint das nebenstehende Bild, wählen Digital Camera Driver 
Sie ArcSoft Software Suite. Senna 

3. Folgen Sie den Bildschirmanweisungen. 

4. Die Softwareinstallation erstellt auf Ihrem Browse the CD 
Arbeitsplatz/Desktop eine Verknüpfung zu . Exit 


“Videolmpression 2” oder 
Photolmpression 5” 


31 


13. Softwaredeinstallation 


Die folgenden Hinweise helfen Ihnen bei der Deinstallation (Entfernen) der 
Software von Ihrem Computer. 


- Deinstallation der Anwendungssoftware 


1. 


2. 


3. 


Klicken Sie in der Taskleiste auf Start und wählen Sie Einstellungen 
und anschließend Software. 

Wählen Sie das zu entfernende Programm aus, z. B. 

"Arcsoft Software Suite". 

Klicken Sie auf Entfernen (Win 2000/XP: Andern/Entfernen) und 
anschließend auf OK. 


« Deinstallation der Kameratreiber 


1. 


2. 
3. 


Klicken Sie in der Taskleiste auf Start und wählen Sie Einstellungen 
und anschließend Software. 

Wählen Sie den zu entfernenden Treiber „Digital Multi Cam Il“ aus. 
Klicken Sie auf Entfernen (Win 2000/XP: Andern/Entfernen) und 
anschließend auf OK. 
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14. Direktdruck mit einem Pict-Bridge Drucker 


Mit einem Pict-Bridge Drucker können Sie Ihre Bilder direkt ausdrucken. 
Sie benötigen: 

« Kamera (mit Batterien) 

e Pict-Bridge Drucker 

e USB-Kabel (liegt der Kamera bei) 


1. Schieben sie den Funktionsschalter in den Wiedergabe-Modus I] 

2. Verbinden Sie Kamera und Drucker mittels USB-Kabel. Schalten Sie die 
Kamera ein. 

3. Im Monitor erscheint das Auswahlmenü zwischen PC-Disk und 
PictBridge. Mit den Tasten 4/W können Sie den gewünschten Modus 
auswählen. 


erscheint im Monitor (siehe folgende Seite). 


Mit Drücken der Enter-Taste befinden sie sich im PictBridge 


Mit Drücken der Enter- Taste befinden sie sich im PC-Disk 
um Modus für den Bilderdownload zum PC. Das „PC-Disk“-Symbol 
= Menü. Im Monitor wird das letzte Bild angezeigt. 


4. Mit den Tasten A/V wählen Sie Ihr Bild und bestimmen mit den Tasten 
</> die Druckoption. 


Fixed (Größe): 4x6 oder 5 x 7 (mit der Enter ändern Sie die Größe) 
Print : Bild Drucken 
Mit der Enter-Taste bestätigen Sie die Einstellung. 


5. Nach Beendigung schalten Sie die Kamera und den Drucker aus. 
6. Entfernen Sie das USB-Kabel von dem Drucker und der Kamera. 
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15. Download von Bildern und Videos zum Computer 


«e USB-Massenspeicher 

1. Installieren Sie vor Kameraanschluss den Kameratreiber von CD-Rom 
und starten Sie den Computer neu. 

2. Schalten Sie die Kamera an und schieben Sie den Funktionsschalter 
auf [P] (Wiedergabemodus). 

3. Verbinden Sie Kamera und den PC mit dem beigelegten USB-Kabel. 

4. Klicken Sie auf den Arbeitsplatz und das entsprechende Fenster öffnet 
sich. Die Kamera sollte als neues Laufwerk mit der Bezeichnung 
Wechseldatenträger (...) eingetragen sein. 

5. Ist dieser Wechseldatenträger verfügbar, dann können die Bilder und 
Videos herunter geladen werden. 


«. Windows 98/ME/2000: 
Offnen Sie den Arbeitsplatz, klicken Sie auf den Wechseldatenträger und 
öffnen Sie diesen. In dem Ordner DCIM sind in einem oder mehreren 
Unterordnern Ihre Bilder/Videos gespeichert. Kopieren Sie diese zum PC. 


CAMERA_DISK (F:) 


bd Windows XP: -e ne r bzw. das Gerät enthält Inhalte 
Bei Kameraanschluss erscheint das tee 
nebenstehende Downloadfenster. Sie können a en 
zwischen den Optionen „Bilder drucken“, „Diashow ZI Dto der siger un 


anzeigen“, „Bilder auf Computer kopieren“, „Ordner 
öffnen“, „Keine Aktion durchführen“, etc. wählen. 


Hinweis: Trennen Sie die Kamera nicht vom PC, 
wenn Sie sich im Explorer die Vorschaubilder 
anzeigen lassen. Bearbeiten Sie Ihre Bilder nur, 
wenn sie auf dem PC gespeichert sind. 
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16. Arcsoft Photolmpression 5 


ArcSoft Photolmpression 5 ist eine vollständige auf Erstanwender aus- 
gerichtete Bildbearbeitungssoftware. Die Benutzerfreundliche Oberfläche 
erlaubt eine komplette Bildbearbeitung und versetzt den Anwender in die Lage 
seine Bilder zu erfassen, zu organisieren, anzuschauen, zu verbessern, zu 
drucken oder mit anderen auszutauschen. 


1. Klicken Sie in der Taskleiste auf Start, 
Programm und gehen Sie auf Photo 
Impression 5 oder Doppelklicken Sie auf das 
Photolmpression Icon auf Ihrem Desktop. 

2. Das Programm wird geöffnet und 
nebenstehende Bildschirmanzeige erscheint. 

3. Wählen Sie eine Bildquelle aus, z. B.: klicken 
Sie auf “Ordner” € 
Computer im Programm zu öffnen. Geben Sie 
den Pfad zu Ihrer Zieldatei ein (z. B. C:/Eigene Dateien/Eigene Bilder). 
Die im Zielordner befindlichen Bilder werden im Browser geöffnet und als 
Miniaturansicht angezeigt. 


Foto Übertragen von... 


Hauptmenü 
Funktionsmenü 
Ordner/Album 


nsichtsmodus 


Browser — 
Miniaturvorschau : 


Datsienordner: K: -13 Bilddatsi(er) 
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> Foto öffnen: 


> Optimieren: 
> Erstellen: 

> Projekt: 

> Drucken: 


> Senden: 


Hinweis: 


Hier können Sie auswählen, wie Sie Ihre Fotos ansehen bzw. 
importieren möchten. 

Zum Zuschneiden, Aufhellen, Drehen, Vergrößern/Verkleinern 
und zur optischen Aufwertung der Fotos. 

Versehen Sie Ihre Bilder mit Clipart, Spezialeffekten, Rahmen... 
Zum Erstellen von Kalendern, Fotobüchern und Grußkarten. 
Hier können Sie mehrere Bilder pro Seite und mehrere Seiten 
gleichzeitig ausdrucken. 

Hier können Sie Ihre Fotos per Email verschicken und an 
Foto-Websites uploaden. 


Für detaillierte Informationen zur Arbeitsweise nutzen 
Sie bitte die HILFE-Funktion im Programm. 


17. Arcsoft Videolmpression 2 


ArcSoft Videolmpression 2 ist eine leistungsstarke Videobearbeitungs- 
software, mit der aus Videoclips, Bildern und Soundtracks eigene Filme, 
Diashows oder Bildschirmpräsentationen erstellt werden können. Die einfache 
Handhabung erlaubt eine umfangreiche und professionelle Videobearbeitung 
und ist ideal für Besitzer von Digitalkameras und Camcordern. 


1. Klicken Sie in der Taskleiste auf Start, 
Programm und gehen Sie auf Videolmpression 
oder Doppelklicken Sie auf das Videolmpression Sounarasts 
Icon auf Ihrem Desktop. 

2. Das Programm wird geöffnet und der 
Start-Assistant erscheint (siehe nebenstehende 
Bildschirmanzeige). 

3. Wählen Sie eine der angezeigten Optionen GE] vs Missctmmprasene 
(„Vorhandenes Projekt öffnen“, „Neues Video Pi 
erstellen“ oder „Neue Bildschirmpräsentation erstellen“) 


Willkommen zu ArcSoft Videolmpression 
der leistun: gsstarken Videobearbeitungssoftware,mit 
der Sie aus Ihren Videocli ps, Bildern und 
eigene Filme und Bildschirmpräsentationen 
herstellen können 


erstellen 
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> Vorhandenes Projekt öffnen — Sie können Ihren Computer nach 
vorhandenen Videolmpression-Projektdateien durchsuchen. Bei diesen 
Dateien handelt es sich um in Arbeit befindliche Filme oder Bildschirm- 
präsentationen, bei denen Sie alle Komponenten auf dem Storyboard 
bearbeiten können. 


> Neues Video erstellen - Ein neues, leeres Videoprojekt wird gestartet. 
Es können Bild- und Videodateien von angeschlossenen Aufnahmegeräten 
übertragen oder von Ihrem System direkt aus Ordnern oder aus Ihren Alben 
ausgewählt werden. 


> Neue Bildschirmpräsentation erstellen - Eine neue, leere Bildschirm- 
präsentation wird gestartet. Es können Bild- und Videodateien von 
angeschlossenen Aufnahmegeräten übertragen oder von Ihrem System 
direkt aus Ordnern oder aus Ihren Alben ausgewählt werden. 


> Ist der Start-Assistent ausgewählt, erscheint dieser bei jedem Programm- 
neustart. Soll der Start-Assistent beim nächsten Aufrufen des Programms nicht 
erscheinen, müssen Sie die Anzeige abwählen. Der Start-Assistent kann 
jeder- zeit wieder über die Startleiste / Option / „Start-Assistenten 
zeigen“ eingeblendet werden. 


> Sie können folgende sechs Schritte im Funktionsmenü nutzen um 
Videoclips oder Diashows zu erstellen: 


1. Media Hier wählen Sie die Videos und Bilder aus, aus denen Ihr 
Film bzw. Ihre Bildschirmpräsentation bestehen soll. 

2. Bearbeiten Hier können Sie Video- und Bildfarbe modifizieren und 
Die Dauer einer jeden Filmkomponente bestimmen. 
Diese Funktion steht nur bei Videoprojekten zur Verfügung. 

3. Effekte Hier können Sie aus Effekten bestehende Übergänge 
zwischen die einzelnen Filmkomponenten einfügen oder 
Ihr Projekt mit so genannten „Themen“ unterlegen. 

4. Text Diese Funktion gibt Ihnen die Möglichkeit, jede Film- 
komponente mit animiertem Text zu versehen. Diese 
Funktion steht nur bei Videoprojekten zur Verfügung. 
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5. Narration 


6. Produzieren 


> Storyboard 


> Player 
> Mit Alben 
arbeiten 


Hier können Sie innerhalb des Programms Audio 
aufnehmen und zu Ihrem Film hinzufügen. 

Hier werden alle Filmkomponenten zum endgültigen 
Video kombiniert. Sie können das Video in unter- 
schiedlichen Formaten speichern und per Email 
verschicken. 


Das „Rückgrat“ zum Erstellen Ihres Videos bzw. Ihrer 
Bildschirmpräsentation. Auf dem Storyboard werden die 
einzelnen Komponenten Ihres Films arrangiert. 

Zur Vorschau und Bearbeitung Ihrer Filme. 

Zum einfachen Verwalten und Auffinden Ihrer 
Mediadateien. 


Hinweis: Für detaillierte Informationen zur Arbeitsweise nutzen 
Sie bitte die HILFE-Funktion im Programm. 


Hauptmenü 


Datei Bearbeiten Optionen Hilfe| i à TOR ARCSOFT VIDEOIMPRESSION | NE ee 
Funktionsmenü — en m T A EA 
Pulldown-Menü A F e zn mer 
(Anzeige Ordner/Album) P 
Player 
Browser Wiedergabe) 


Miniaturbilder 


Löschen ——ş TR 


Augioansich | |" 
Tonspuren a 


Videos und Bilder 
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18.Benutzung der Kamera als PC/Web-Kamera 


Die Kamera bietet zwei USB-Modi an: Wechseldatenträger und PC 
Kamera. 


Hinweis: Vor der Benutzung der Kamera als PC/Web-Kamera muss 
der Treiber von der CD-Rom installiert werden. 


e PC-Kamera 

1. Schalten Sie die Kamera an und schieben Sie den Funktionsschalter 
auf D (Aufnahmemodus). 

2. Verbinden Sie Kamera und den PC mit dem beigelegten USB-Kabel. 

3. Es gibt mehrere Möglichkeiten, die Bilder im PC-Kamera Modus mit 
der entsprechenden Videobearbeitungssoftware zu betrachten, z. B.: 


B. Photolmpression 5: Gehen Sie auf 
„Foto öffnen“ und bei „Foto 
übertragen von...“ auf 
„Kameras/Scanner“> folgendes 
Auswahlfenster wird geöffnet: 
„Wählen Sie das Gerät aus, von dem 
Sie Fotos übertragen möchten“ > 
wählen Sie „Digital Multi Cam Il“ > es 
öffnet sich das Fenster „Digital 
Camera TWAIN Driver“ > gehen Sie - 
auf „View“ und anschließend auf „Movie“. 

C. Videolmpression 2: 

Klicken Sie auf w „neues Video Erstellen“ > „Von Gerät 


übertragen“ > „Aufnahme starten“ ( _® ) 


A. Öffnen Sie NetMeeting und klicken Sie auf "Pal > starten) 
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19. Kameraanschluss (PC/Web-Cam) am PC überprüfen 


Nur für Windows 98/ME 


Gehen Sie auf START > Systemsteuerung > 
System > Geräte-Manager > 
Bildverarbeitungsgerät: 

wenn “Digital MultiCam II Digital Camera” und 
“Digital MultiCam Il Video Camera” eingetragen 
sind, dann ist die Kamera installiert. 


Nur für Windows 2000/XP 


Gehen Sie auf START > Systemsteuerung > 
System > Hardware > Geräte-Manager > 
Bildbearbeitungsgeräte: 

wenn “Digital MultiCam II Digital Camera” und 
“Digital MultiCam Il Vedio Camera” eingetragen 
sind, dann ist die Kamera installiert. 


40 


ntroller 


D Digtal Mulika ei -— — 
E m (Video) + ——————— 


8 Geräte-Manager 


Datei Aktion Ansicht ? 


Fr HH E 


H-A 


FH 


PS 


Audio-, Y o- und Gamecontrolle 
m] EEEE 


s3 Digital MultiCam (Still) + 
s3 Digital MultiCam (video) Pe 
Computer 

7 


=) Diskettencontroller 

IL Diskettenlaufwerke 
 DVD/CD-ROM-Laufwerke 
9 Grafikkarte 
S IDE ATAFATAPI-Controller 
a Laufwerke 

` Mäuse und andere Zeigegeräte 
®@ Monitore 
#8) Netzwerkadapter 
Ma Prozessoren 

9 Systemgeräte 

=> Tastaturen 
& USB-Controller 


20. Internet Videokonferenz 


Um mit anderen Personen eine Videokonferenz durchführen zu können, muss der 
Rechner mit Kamera, Mikrofon und Lautsprecher entsprechend konfiguriert und ein 
Internetanschluss vorhanden sein. 


Eine diesbezügliche Software wie Microsoft NetMeeting*, Skype” oder I-Phone* 
muss auf dem Computer installiert sein. 


NetMeeting* können Sie sich z.B. von der Internetseite www.microsoft.com 
herunterladen. 


Starten Sie NetMeeting* und folgen Sie den Bildschirmanweisungen. Geben 
Sie Ihre Personaldaten ein und stellen Sie das Mikrofon ein. So funktioniert eine 
Videokonferenz: 


Um ein Video zu erhalten: 
1. Stellen Sie die Verbindung zur gewünschten Person her. 
2. In der Werkzeugleiste klicken Sie auf Video und dann Empfangen 


Um ein Video zu senden: 
1. Stellen Sie die Verbindung zur gewünschten Person her. 
2. Klicken Sie auf Start Video 


Hinweis: 

Sie können in der Werkzeugleiste auch Video und anschliessend Senden anklicken. 
Nach dem Start wechselt der Button zu Stop Video. Zur Unterbrechung klicken Sie 
auf diesen Button. 


Hinweis: Für detaillierte Informationen hinsichtlich der Software 
Photolmpression/Videolmpression kontaktieren Sie 
www.Arcsoft.com. 


* Da die Pentacon GmbH nicht der Hersteller dieser Software ist und keinen Einfluss auf die 
Gestaltung und den Inhalt hat, übernehmen wir keinerlei Haftung für eventuelle Schäden, 
Fehlinformationen oder sonstige Beeinträchtigungen. Die Nutzung folgt auf eigene Gefahr. 
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jekti 


Auto / Manual (-2EV ~ +2EV) 

Fein Standard Normal 
L (4,3 MP) 2400 x 1800 Pixel 5 7 11 Bilder 
M(3,2MP) 2048x 1536 Pixel 8 10 16 Bilder 
S (2,0 MP) 1600 x 1200 Pixel 13 17 26 Bilder 
QVGA 320 x 240 Pixel bis zu 68 Sekunden (30 Bilder/Sek.) 
VGA 640 x 480 Pixel bis zu 19 Sekunden (20 Bilder/Sek.) 


PC/Web-Cam-Modus ne 
Bilder/Sekunde VGA 640 x 480 Pixel; 30 Bilder/Sekunde mit Ton 
JPEG / MJPEG (AVI) 


4 x Digitalzoom 
2,0” LTPS-TFT-Monitor 
USB 1.1, unterstützt PictBridge 
| 


ideo-/TV-Ausgang 
Speicher | Intern 16 MB, erweiterbar mit SD-Karte _ __ DO | 
nergiequelle 


Microsoft Windows 98SE / 2000 / ME / XP 


Spracheinstellung Russisch 
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Häufige Fragen (FAQ) 


= Wenn keine Batterien genutzt werden, kann ich meine Kamera bei der 
Aufnahme über USB und einen Adapter mit Strom versorgen? 


Nein, Aufnahmen sind nur mit leistungsstarken Batterien möglich. 


Ich bin nicht so vertraut mit Digitalkameras und meine Bilder sind oft 
unscharf. Was kann ich tun? 


Kontrollieren Sie die Stellung des Makroschalters am Objektiv. Er muss 
in der Normalstellunga& stehen. Nur bei Nahaufnahmen darf auf 
Makro umgeschaltet werden. Steht der Schalter zwischen diesen 
Symbolen, kann sich dies negativ auf die Bildschärfe auswirken. Halten 
Sie die Kamera nach der Auslösung noch einen Moment ruhig. 


= Ich habe bemerkt, dass meine Bilder häufig sehr dunkel sind. Sollte ich 
den Blitz öfter benutzen? 


Wird der Blitz bei Tageslicht genutzt kann es zu Überbelichtungen 

kommen. Oft hilft (z.B. bei Gegenlicht) ein anderer Aufnahmestandpunkt, um 
bessere Ergebnisse zu erzielen. Der Blitz sollte nur in der Dunkelheit genutzt 
werden. 


= Nach der Aufnahme dauert es einen Moment, ehe die Aufnahme auf 
dem Kameramonitor erscheint. Ist meine Kamera defekt? 


Nein, die Verarbeitungszeit ist abhängig von der Bildgröße. Für geringere 
Verzögerungen empfiehlt sich die Wahl einer kleineren Auflösung. 
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Fehlerbehebung 


Problem |Ursche — Lösung | 
Kamera arbeitet Nicht eingeschaltet Betätigen sie den AN/AUS-Schalter 


nicht Batterien sind nicht Batterien entsprechend der Markierung 
korrekt eingelegt polungsrichtig einlegen 
RR Tauschen Sie die Batterien aus 
Niedriger Batteriestand | Alkaline oder NiMh-Akkus) 


Der Batteriedeckel ist 
nicht ordnungsgemäß le a Deckel 
geschlossen gsg 


Keine Aufnahme Die Kamera befindet 


möglich sich im Wiedergabe- Schieben Sie den Funktionsschalter in 


Modire den Aufnahme-Modus 


Warten Sie, bis der Ladevorgang 
Der Blitz wird geladen |beendet ist (orange LED leuchtet dann 
konstant) 


Legen Sie eine neue Karte ein oder 
Die SD-Karte oder der |speichern Sie die vorhandenen Bilder 
interne Speicher sind auf dem PC ab und 
voll löschen/formatieren Sie den Speicher 
über das Kamera-Menü 


Die SD-Karte ist nicht , 

korrekt formater Kontaktieren Sie den Kartenhersteller. 
Der Blitz löst nicht |Der Blitzmodus ’ en 
aus/arbeitet nicht |,AUS“ ist aktiviert Wählen Sie einen anderen Blitzmodus 
Niedriger Batteriestana [Tauschen m die Batterien aus 
m oder NiMh-Akkus) 


er Das Objektiv ist Reinigen Sie das Objektiv mit einem 
unsauber trockenen und fusselfreien Tuch 
verwaschen 
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Niedriger Batteriestang | Batteriestand 


Die Bilder sind Bei der Aufnahme Halten Sie die Kamera beim Auslösen 
unscharf verwackelt (und auch einen Moment danach) ruhig 
Das Objekt befand sich 


nicht im Schärfebereich 
der Kamera 


Der Computer Schalten Sie die Kamera ein 
kommuniziert nicht Sorgen sie für eine sichere Verbindung 
mit der Kamera— |USB-Kabel hat keine zwischen Kamera und USB-Kabel (z. B. 
kein anderer Steckplatz) 


Bilderdownload Meldung „Treiber ist Installieren Sie den Kameratreiber von 
möglich nicht installiert“ CD-Rom 


Kamera arbeitet Kamera ist nicht aktiv | Kamera ist nicht aktiv | nicht aktiv [Schalten Sie die Kamera ein 

LE REM USB-Kabel hatkeine | S0rgen sie für eine sichere Verbindung 
zwischen Kamera und USB-Kabel (z. B. 

Modus sichere Verbindung 


anderer Steckplatz) 


Treiber ist nicht Installieren Sie den Kameratreiber von 
installiert CD-Rom 


Batterieentsorgung 


Unbrauchbare bzw leere Batterien gehören nicht in den Hausmüll. 

Diese sind Sondermüll. Entsorgen Sie deshalb leere, entladene bzw. 
unbrauchbare Batterien in den dafür vorgesehenen Sonderbehälter beim 
Fachhandel oder auf den Wertstoffhöfen. 


Halten Sie die minimale 
Aufnahmedistanz ein 


sichere Verbindung 


PENTACON GmbH, Foto - & Feinwerktechnik 
Enderstrasse 94, 01277 Dresden 


www.praktica.de PENTAGON 
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